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DER MEISTER
MIT DER
KALTNADEL

kennt s'e a"e> d'e Pracht-
— * vollen Pro Juventute-Mar-

^en' ^'e c'nen markanten
^^KÊÊÊg^Kr^ Kopf zeigen. Sie stellen Dich-

.»SHKp? ; ter, Denker, Generäle, Wiste-

senschafter und Erfinder dar.
Karl Bickel an seinem Arbeitstisch. Da finden wir etwa General

Wille neben dem Erfinder
Nikiaus Riggenbach, Johanna

Spyri neben Nikiaus von der Flüe. Alles Schweizer und
Schweizerinnen, die sich um unser Land verdient gemacht haben. Der
Schöpfer dieser Marken ist der heute 76 Jahre alte Maler und
Grafiker Karl Bickel. Im Jahre 1923 schuf er seine erste Marke,
eine Fliegermarke. Und seit 1927, also seit 35 Jahren, hat er uns,
in seinem schön gelegenen Haus auf dem Walenstadtberg arbeitend,

Jahr um Jahr die Pro Juventute-«Köpfe» geschenkt.
Wie entsteht eine solche Marke? Von einer Originalzeichnung
kopiert der Meister den Kopf in der Originalgrösse der Marke auf
eine kleine Stahlplatte. Durch ein Vergrösserungsglas blickend,
sticht er mit der Kaltnadel Linie um Linie in den Stahl. Eine
Arbeit, die ungeheure Genauigkeit, handwerkliches Können und
künstlerisches Gefühl verlangt. Denn der Stahl hält jede Linie
klar und unerbittlich fest.
Neben den Pro Juventute-Marken hat Karl Bickel auch noch weitere

PTT-Marken gestochen und durch sein Können die
Schweizer-Marken zu kleinen Kunstwerken von Weltruhm erhoben. Er
mag wohl über 60 Marken geschaffen haben. «Jede Marke ist mir
eine Botschafterin des Schönen, ein Verbindungsband zwischen
den Menschen», sagt der Künstler. Sie ist, als Pro Juventute-
Marke, dem Schweizerkind auch eine treue Helferin. W.K.
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